
 

© 2023, Meramo Verlag GmbH – Gutenstetter Str. 2 A - 90449 Nürnberg   Seite 1 von 1 

Informationsblatt nach Art. 13 
DSGVO - Bewerberverfahren 

Datenschutzhinweise  

Wir freuen uns, dass Sie sich für uns interessieren und 
sich für eine Stelle in unserem Unternehmen bewerben 
oder beworben haben. Wir möchten Ihnen nachfol-
gend gerne Informationen zur Verarbeitung Ihrer per-
sonenbezogenen Daten im Zusammenhang mit der Be-
werbung erteilen. 

Wer ist für Datenverarbeitung verantwortlich? 

Sie finden weitere Informationen zu unserem Unter-
nehmen, Angaben zu den vertretungsberechtigten Per-
sonen und auch weitere Kontaktmöglichkeiten in unse-
rer Datenschutzerklärung und im Impressum. 

Datenschutzbeauftragter 

Wir haben einen Datenschutzbeauftragten benannt. 
Sie erreichen diesen unter den Kontaktmöglichkeiten: 

Ralf Bakenecker 
DSB Münster GmbH 
Martin-Luther-King-Weg 42 – 44 
48155 Münster 
datenschutz@dsb-ms.de 

Welche Daten von Ihnen werden von uns verar-
beitet? Und zu welchen Zwecken? 

Wir verarbeiten die Daten, die Sie uns im Zusammen-
hang mit Ihrer Bewerbung zugesendet haben, um Ihre 
Eignung für die Stelle (oder ggf. andere offene Positio-
nen in unseren Unternehmen) zu prüfen und das Be-
werbungsverfahren durchzuführen. 

Auf welcher rechtlichen Grundlage basiert das? 

Im Rahmen des Bewerberverfahrens verarbeiten wir 
die von Ihnen uns zur Verfügung gestellten personen-
bezogenen Daten zur Anbahnung eines Beschäfti-
gungsverhältnisses aufgrund Art. 88 DSGVO. Sollten die 
Daten nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens ggf. 
zur Rechtsverfolgung erforderlich sein, kann eine Da-
tenverarbeitung auf Basis der Voraussetzungen von 
Art. 6 DSGVO, insbesondere zur Wahrnehmung von be-
rechtigten Interessen nach Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO 
erfolgen. Unser Interesse besteht dann in der Geltend-
machung oder Abwehr von Ansprüchen. 

 

Wie lange werden die Daten gespeichert? 

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezoge-
nen Daten, solange es für die Erfüllung der Zwecke der 
Verarbeitung oder von vertraglichen, rechtlichen oder 
gesetzlichen Pflichten erforderlich ist. Danach werden 
die Daten gelöscht bzw. ihre Verarbeitung einge-
schränkt. Für den Fall, dass nach Abschluss des Bewer-
bungsverfahrens kein Beschäftigungsverhältnis zu-
stande kommt, löschen wir Ihre Daten nach 6 Mona-
ten. Sollten Sie einer weiteren Speicherung Ihrer per-
sonenbezogenen Daten zugestimmt haben, werden 
wir Ihre Daten in unseren Bewerber-Pool übernehmen. 
Dort werden die Daten nach Ablauf von zwei Jahren ge-
löscht. Für den Fall, dass Sie im Rahmen des Bewer-
bungsverfahrens den Zuschlag für eine Stelle erhalten 
haben, werden die Daten in die Personalakte über-
führt. 

An welche Empfänger werden die Daten weiter-
gegeben? 

Ihre Bewerberdaten werden nach Eingang Ihrer Bewer-
bung von der Personalabteilung gesichtet. Geeignete 
Bewerbungen werden dann intern an die Abteilungs-
verantwortlichen für die jeweils offene Position weiter-
geleitet. Dann wird der weitere Ablauf abgestimmt. Im 
Unternehmen haben grundsätzlich nur die Personen 
Zugriff auf Ihre Daten, die dies für den ordnungsgemä-
ßen Ablauf unseres Bewerbungsverfahrens benötigen. 
Eine Übermittlung der Daten an Dritte ist nicht geplant 
und wird nicht durchgeführt. 

Ihre Rechte als "Betroffene/r" 

Sie haben das Recht auf Auskunft über die von uns zu 
Ihrer Person verarbeiteten personenbezogene Daten. 
Bei einer Auskunftsanfrage, die nicht schriftlich erfolgt, 
bitten wir um Verständnis dafür, dass wir dann ggf. 
Nachweise von Ihnen verlangen, die belegen, dass Sie 
die Person sind, für die Sie sich ausgeben. Ferner haben 
Sie ein Recht auf Berichtigung oder Löschung oder auf 
Einschränkung der Verarbeitung, soweit Ihnen dies ge-
setzlich zusteht. Ferner haben Sie ein Widerspruchs-
recht gegen die Verarbeitung im Rahmen der gesetzli-
chen Vorgaben. Gleiches gilt für ein Recht auf Daten-
übertragbarkeit. Beim Auskunftsrecht und beim Lö-
schungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 
und 35 BDSG. 

Beschwerderecht 

Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer 
zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 
DSGVO i.V.m. § 19 BDSG). 


